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Bottighofen, im Oktober 2015 
 
 

Jahresbericht der Präsidenten für das Vereinsjahr 2014 / 15 
 
 
Geschätzte Kameradinnen und Kameraden 
 
Ich freue mich, nachfolgend unser Vereinsjahr kurz Revue passieren zu lassen. 
 
Veranstaltungen der beiden Lokalsektionen 

 In Zusammenarbeit mit der Volkshochschule Mittelthurgau besuchten wir am 7. Februar unter 
der Leitung der OGB „Schutz und Rettung Zürich“. Dabei gewährte uns der Feuerwehr-Kdt, 
Peter Wullschleger, übrigens Mitglied der OGF, einen interessanten Einblick in seine 
Führungs- und Organisations-struktur. Ebenso konnte der imposante Material- und Fuhrpark 
auf dem Flughafen Zürich teilweise „in Action“ bestaunt werden. 

 Am 18. April hat die OGF ihr traditionelles Pistolen- und Combatschiessen und die OGB am 
25. April ihr Pistolenschiessen durchgeführt. Nebst dem obligatorischen Bundesprogramm 
konnten die Schützen am OGF-Anlass unter fachkundiger Leitung auch einen 
anspruchsvollen Gefechts-Parcours absolvieren. 

 Der 3. internationale sicherheitspolitische Bodenseekongress fand am 9. Mai in Bregenz statt. 
Das diesjährige Kongressthema lautete: „Die Beurteilung der aktuellen sicherheitspolitischen 
Lage aus der Sicht von Deutschland, Österreich und der Schweiz“. Die drei Referenten, 
Brigadier Peter Vorhofer (Direktion für Sicherheitspolitik des Bundesministeriums für 
Landesverteidigung, Wien), Oberst i Gst aD Peter Schneider (Chefredaktor der ASMZ) und 
Staatssekretär Markus Grübel (Bundesministerium für Verteidigung, Berlin) erläuterten 
präzise die sicherheitspolitische Lage aus Sicht ihres Landes. Am diesjährigen 
Bodenseekongress nahmen wiederum über 100 Teilnehmende aus den drei Anrainerstaaten 
des Sees teil, davon erfreulicherweise über 30 aus der Schweiz. 

 Mit fast 300 Teilnehmerinnen und Teilnehmer war unser „Flaggschiff“, der „22. Internationale 
Sommernachtsball der Bodenseeoffiziere“, am 20. Juni im Inselhotel in Konstanz einmal mehr 
ausgebucht. Die grenzüberschreitende Kontaktpflege zu den Offizierskameraden aus 
Deutschland und Österreich steht bei diesem Anlass im Vordergrund. Bei 
abwechslungsreicher Tanzmusik konnten die Gäste eine wunderschöne Ballnacht unter dem 
diesjährigen Motto „Winterthur – Kultur inklusive“ erleben. Ein besonderer Dank für die 
wiederum tadellose Organisation geht an das Ballkomitee, insbesondere an Maj Kathrin 
Loppacher und an Oblt Sandro Dörig. 

 Am 18. August hat die OGB zum traditionellen „Lilienbergseminar“ eingeladen. Unter der 
fachkundigen Leitung unseres Ehrenmitglieds, Oberst Peter Forster, haben die Referenten Br 
Daniel Lätsch und Oberst i Gst Gérald Vernez zum Thema „Wandel der Bedrohung – 
Konsequenzen für die Verteidigung“ vorgetragen. Dabei ist herausgekommen, dass 
Cyberwar, Terrorattacken, irreguläre Truppen bzw. Sonderoperationen und organisierte 
Kriminalität die hybriden Bedrohungen unserer Zeit sind und wir uns gegen diese zu schützen 
haben. 

 Am 10. September durften wir zusammen mit der TUOG die Uem/FU Schule 61 in Frauenfeld 
besuchen. Dabei hat uns der Kdt, Oberst Markus Schmid, die moderne Infrastruktur sowie die 
Ausbildung in den verschiedenen Bereichen der Führungsunterstützung (z.B. der 
Übermittlungspioniere oder der Führungsstaffelsoldaten) plakativ und an Hand von 
verschiedenen praktischen Beispielen präsentiert. Ein äusserst interessanter Abend. 
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 Die 24. Internationale Bodensee-Militär-Reunion am 19. September in Fronreute bei 
Ravensburg ist durch unsere Kameraden der Landesgruppe Baden-Württemberg des 
Reservistenverbandes der Bundeswehr organisiert worden. Diese hat wiederum viele 
interessierte Offiziere und Unteroffiziere aus Deutschland, Österreich und der Schweiz 
zusammengebracht. So hat unter anderem Gen Maj Klaus Habersetzer, Chef des Stabes 
Multinationales Kommando Operative Führung / Multinational Joint Headquarters, Ulm, zum 
aktuellen Thema „Multinationales Kommando Operative Führung – ein internationales 
einsatzfähiges Führungsinstrument der Sicherheitspolitik“ referiert. 

 Auch Sport machen wir! Am Mo-Abend jeweils von 19.30 – 20.30 Uhr haben Sie die 
Möglichkeit in Kreuzlingen oder in Frauenfeld ausgiebig Korbball zu spielen. Kommen Sie, 
machen Sie mit – es tut Ihrem Körper und Ihrer Seele gut, vor allem beim Bier danach! 

 
Sie sehen, geschätzte Mitglieder, liebe Kameradinnen und Kameraden, mit unseren interessanten 
und lehrreichen Veranstaltungen bieten wir Ihnen zu den Themen Sicherheit, Sicherheitspolitik, 
Armee aber auch Kameradschaft einen echten Mehrwert. Kommen Sie, machen Sie aktiv mit und 
besuchen Sie unsere Veranstaltungen! 
 
 
Engagement der KOG 
Am 3. März haben wir wiederum den KOG Parlamentarier-Infoanlass in Bern durchgeführt. Wir 
durften Ständerätin Brigitte Häberli, Nationalrätin Verena Herzog sowie die Nationalräte Hansjörg 
Walter, Christian Lohr und Markus Hausammann begrüssen. Zielsetzung war, dass wir unsere 
Volksvertreter quasi von der "Basis des Militär-Alltags“ aus orientieren können. Schwerpunkt dieses 
Jahr war ganz klar die Weiterentwicklung der Armee. Damit konnten unsere Thurgauer 
Parlamentarier wertvolle Informationen zur heutigen Armee aber vor allem zu deren zukünftigen 
Ausrichtung gewinnen. Wir sind überzeugt, dass wir auf diesem Weg einiges für eine richtige 
Weichenstellung bezüglich der WEA wirkungsvoll beeinflussen können und haben einmal mehr 
festgestellt, dass dieser Anlass sehr geschätzt wird. Auch nächstes Jahr werden wir diese 
Veranstaltung wiederum in ähnlicher Art und Weise durchführen. 
 
 

 
 


